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Auf ein Wort

75 Jahre alt, ich woschte lieber sagen:
75 Jahre jung st unsere Kolpingsfamiliel

Wir blicken zuriick in die Veraangenheit und
rufen die Begeisterug des Anfangs, den
: ,Sehweil” des Durchhaltens, die Freude des
ErFoI@s sowie die Betroffenheit iber Versanen ins Gedacht-
nis. Pas Alles macht unsere Geschichte ans.
Es sivd die WMenschew, die sie wmit ihrew Kopfen, Herzew uwd
Handen geschrieben haben. Die Tdee schenkte Adolph Kolping
wid sie bliek frisch und jung bis zum heutigen Tage.
Freiwilliges Engagement ans dem Glauben bildet die Grumdlage
nicht var einer aktiven Bilraergesellschaft, sondern auch filr unsere Kirche in unserer Kolpingsfamilie.
Deshall freue ich mich, dass wir als Kolpingsfamilie im Jubilaumsjahr viele verschiedeve Veravstaltumgen
prasentieren kunen. Filr jeden ist etwas Tuteressantes dabeil Diese sind vur méaglich, weil es viele helfende
Havde aibt, die zusammenhaltten. Jeder darf sich angesprochen fithlen seive Hilfe unanfgefordert anzubie-

ten. Wir freuen uns daranfl / :
Dewn nar gemeinsam sivd wir stark. }ﬂ({/ a}/

Kolping Magazin
Jedes erwachsene Mit-
glied der Kolpingsfami-
lie hat einen Anspruch

Jubildumskerze
Unser Mitglied Marita
Ciesla hat sich die Mihe

auf das Kolping Maga- g.eﬁwacht.und far uns.er Ju-
. N o bildum eine Kerze mit un-
zin aus Koln. Familien

oder Partner bekom- serem J!Jbllaumslogo ge-

staltet. Sie wurde wahrend -
men deshalb oftmals . Prisidi it
die Mitgliederzeitung einer rasiaiumssitzung

. . s . 3 ]
mehrfach ins Haus geliefert. Wenn nun ein Kind einer von unserem Prases 48.2093

; b oG pant?
Familie 14 Jahre wird, bekommt es ein eigenes A HRET " KOSCHiNG

Exemplar. Falls lhr das nicht méchtet und die Anzahl th.ebe Marita, Ylelen. I?ank, \ 8
. . . , wir werden sie bei jederfS
verringern wollt, meldet euch einfach beim Vorsit- <=

. . Gelegenheit anziinden.
zenden, er kann die Zusendung andern. g

{ Fahnenbegleitung

In den letzten Jahren haben immer  Wenn ihr auch vorhabt zu heiraten, meldet euch ein-
. wieder Junge Menschen aus unserer  fach, wenn ihr einen Bannertrager braucht. Vielleicht
¢ Kolpingsfamilie ,, JA” zu einer Partne-  gibt es bereits eine Person aus eurem Freundeskreis,
rin oder einem Partner gesagt. der diese ehrenvolle Aufgabe bei einer Trauung tber-
Es ist ein schéner Brauch und eine  nehmen mdchte.

Ehre, wenn dazu unser i A5

s Kolpingbanner sicht-
> bar mit dabei ist.

Wir freuen uns!!




Il Satzungsanderung !!

Wie in der Mitgliederversammlung
2022 beschlossen, muss unsere
Satzung angepasst werden.

Neben kleinen redaktionellen Anpas-
sungen sind es hauptsichlich Ande-
rungen, die die Unterschiede zwi-
schen ordentlichen und Fordermit-
glieder klarstellt, Regelungen bzgl.
des Mitgliedsbeitrages und Lange der
Amtszeiten. Es sind hier nur Textstel-
len dargestellt, bei denen es Ande-
rungen gibt. Eine vorlaufige , neue”
Satzung kann beim Vorsitzenden ein-
gesehen werden.

§ 2 Vereinszwecke

(2) Daneben ist ein weiterer Zweck
der Kolpingsfamilie (§ 58 Ziffer 1 AO)
die Beschaffung von Mitteln, im We-
sentlichen durch Einwerbung von
Mitgliedsbeitréigen und Zuwendun-
gen zur Verwirklichung der in § 2 Ab-
satz 1 Buchstaben a) bis e) genann-
ten steuerbegiinstigten Zwecke durch
steuerbegiinstigte Kérperschaften,
insbesondere

a) fiir das Kolpingwerk Deutschland,
b) zur Unterstiitzung von gemeinniit-
zigen Personalverbdnden, Rechtstrd-
gern und Einrichtungen im Kolping-
werk Deutschland sowie zur Verwirk-
lichung der Férderung der Entwick-
lungszusammenarbeit durch steuer-
beglinstigte Kérperschaften.

§ 3 Mitglieder

(2) Férdermitglied der Kolpingsfami-
lie kann werden, wer

a) die Grundlagen, Ziele und Aufga-
ben der Kolpingsfamilie bejaht,

b) diese Satzung anerkennt,

Férdermitglieder erhalten keinen
Mitgliedsausweis. Sie kénnen keine
Ehrenmitglieder werden

§ 4 Rechte der Mitglieder
Wird umbenannt in:

§ 4a Rechte der ordentlichen
Mitglieder

§ 4b Rechte der Férdermitglieder
(3) Die Férdermitglieder sind berech-
tigt,

a) an Veranstaltungen und Bildungs-
angeboten der Kolpingsfamilie
Késching teilzunehmen,

Kolpingsfamilie
Késching e V.
1948 - 2023

b) Einrichtungen der Kolpingsfamilie
Késching unter Beachtung gesetzli-
cher Vorschriften zu benutzen,

§ 5a Pflichten der ordentlichen
Mitglieder

(2) In besonderen Hdrtefdllen kann
die Kolpingsfamilie ein Mitglied auf
Antrag von der Zahlung des Ortsbei-
trages freistellen. In erster Linie sind
die Mitglieder der Kolpingsfamilie
aufgerufen, besondere Hdrtefdlle
durch solidarisches Handeln der Mit-
glieder aufzufangen. Eine Freistel-
lung vom Ortsbeitrag soll daher nur
subsidiér und nur in besonderen per-
sénlichen Notlagen beschlossen wer-
den. Uber die Freistellung beschlief3t
das Prdsidium mit einfacher Mehr-
heit.

§ 5b Pflichten der Fordermitglieder
(1) Die Férdermitglieder sind ver-
pflichtet,

a) das Leben der Kolpingsfamilie zu
férdern,

b) einen Férderbeitrag zu leisten,
dessen Héhe von der Mitgliederver-
sammlung festgesetzt wird. Eine Frei-
stellung ist nicht méglich. Uber die
Verwendung der Férderbeitréige ent-
scheidet das Prdsidium.

§ 6 Beendigung der Mitgliedschaft
(2) Die Mitgliedschaft der Férdermit-
glieder in der Kolpingsfamilie erlischt
durch

a) Tod,

b) freiwilligen Austritt,

c) Ausschluss,

(3 -4) kleine redaktionelle Anderung
(5) Eine Férdermitgliedschaft endet
bei Auflésung der Kolpingsfamilie
ohne weitere Anspriiche.

§ 8 Mitgliederversammlung

(6) Fiir die Einberufung und Durch-
filihrung der Mitgliederversammlung
gilt:

a) Die Mitgliederversammlung......
Fiir die Wahrung der Frist ist die
rechtzeitige Absendung gemdf3 Post-
stempel ausreichend. .......

b) Die Mitgliederversammlung kann
auch im Wege der elektronischen
Kommunikation (z.B. per Telefon-
oder Videokonferenz) oder in einer
gemischten Versammlung aus Anwe-
senden und Videokonferenz/anderen
Medien/Telefon durchgefiihrt wer-
den. Ob die Mitgliederversammlung
in einer Sitzung oder im Wege der
elektronischen Kommunikation oder
in einer gemischten Versammlung
aus Anwesenden und Videokonfe-
renz/anderen Medien/Telefon durch-
gefiihrt wird, entscheidet das Prdisi-
dium.

¢) Das Prdsidium muss eine Mitglie-
derversammlung einberufen, wenn
wenigstens 1/10 aller Mitglieder die-
ses schriftlich mit Angabe des Grun-
des verlangt. Die Mitgliederver-
sammlung ist als Prdsenzversamm-
lung durchzufiihren, soweit dies mit
dem Verlangen beantragt wird.

(7) ..... Protokoll ...... Ansensten-wird
ghederversammiung-vorgelesenund
genehmigt. Satz wird ersetzt durch:
Das Protokoll kann bei der néichsten
Mitgliederversammlung vorgelesen
werden.

d) Die Mitglieder des Vorstands sol-
len nicht mehr als zweimal in das
gleiche Amt wiedergewdihlt werden.
Die Wahl einer Person in ein anderes
Amt (auch ein anderes Amt innerhalb
des Vorstands) oder in ein anderes
Organ des Vereins bleibt auch nach
drei Amtsperioden ohne Einschrén-
kung zuléssig.

§ 9 Vorstand / Prasidium

(3)........ Das Présidium kann Be-
schliisse auch schriftlich, telefenisch;
perTelefax—E-PMai#, in einer Video-
konferenz oder in einer gemischten
Sitzung aus Anwesenden und Video-
konferenz bzw. anderen Medien/Te-
lefon fassen, wenn kein Mitglied des
Prdsidiums diesem Verfahren wider-
spricht. .......
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Dezember 2022
Endlich konnte wieder ein Kolping-
gedenktag in traditioneller Art
stattfinden, den die Kdschinger
Kolpingsfamilie so vermisst hat.
Neben den Ehrengasten, Prases
Dr. Anthony Chimaka, den Pfarrer
der evangelischen Gemeinde St.
Paulus, Pfarrer Dr. Oliver Heinrich
und Pater Tomy konnte der Vorsit-
zende Georg Altmann rund 50 Mit-
glieder am Samstagabend im Kol-
pingheim begriRen.

Eingangs nahm
der Vorsitzende
Altmann die Ge- |
legenheit wahr, '
Danke zu sagen
an all die helfen-
den Hande, die
bei  Veranstal- |

tungen offentlich und im Hinter- 7

grund unsichtbar die Kolpingsfa-
milie unterstitzen.

Prases Chimaka ging in seinem
Vortag auf eine Stelle im Evange-
lium ein, in der der Herr 72 Men-
schen aussandte, um die Ernte des
Herrn einzubringen. Diese 72 ver-
glich er mit der Kolpingsfamilie,
die er bereits in Afrika kennenler-
nen durfte. Der Geist des Adolph
Kolping wurde hinausgetragen
und die Botschaft der Liebe Gottes
kommt vor allem durch caritative
Tatigkeiten der Menschen.

Bei seinem ersten Besuch nahm
der evangelische Pfarrer Dr. Oliver
Heinrich die Gelegenheit wahr in
einem kurzen GruBwort auf die
gemeinsamen Werte des Christen-
tums hinzuweisen und den Glau-
ben an Christus zu vermehren. Der
Vorsitzende freute sich, dass sich
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die Gemein-
schaft der Kol-
pingsfamilie um
21 auf nunmehr
482 Mitglieder
erhoht.
AnschlieBend
wurden fir 25
Jahre Richard
jun. Lacher, fir
40 Jahre Ulrich
Schoberl, Stefan
Binder, Astrid Engelmann, Rein-
hard Knirsch, Renate Kraus,
Richard sen. Lacher, und Elisabeth
Mayer geehrt.

Eine Ehrenurkunde fiir 60 Jahre er-
hielten Franz Bernhofer, Werner

" Prosch und Richard Wagenhu-
¥ ber. Altmann freute sich beson-

ders Max Lechner fir 65 Jahre
Vereinszugehdrigkeit zu ehren.
Mit Stolz blickte Altmann auf ein

4 nicht alltdgliches Jubildum: 50
. Jahre

Nikolauskation in
Kosching. Waren es 1973, zu Be-
ginn der Aktion, gerade einmal
zwei Nikolauspaare, so sind es in
diesem Jahr, sieben Paare, die von
den Kindern mit Spannung erwar-
tet werden. Um so einen Nikolaus-
dienst auf die Beine zu stellen ist
neben den Investitionen, die fur
die Ausstattung noétig sind, auch
sehr viel ehrenamtliches Engage-
ment erforderlich. Er fuhrte aus,
dass diese gepflegte Tradition bei
weitem keine vereinsinterne An-
gelegenheit ist. Ganz im Gegen-
teil! Dass bei Kolping Késching das
Nikolausgehen auch in den kom-
menden Jahren angeboten wer-
den kann und die Information an
die Familien wei-
tergeben  wird,
dafir werde er
sich einsetzen.
Besonders freute
sich die Ver-
sammlung als der
Nikolaus

hochstpersonlich mit  seinem
Krampus in der Versammlung ei-
nige besondere Belobigungen an
den Mann bzw. Frau brachte.

Mit dem traditionellen GruR , Treu
Kolping” schloss Georg Altmann
die Versammlung.

Unter dem Motto , Achtung: Um-
kehren!“ ging Prases Chimaka in
seiner Predigt tags darauf am
Sonntagsgottesdienst mit Hilfe ei-
ner orangen Warnweste auf die
Gefahren ein, die im Alltag vor-
kommen. Aufmerksamkeit we-
cken, warnen, auf Gefahren hin-
weisen, zur Vorsicht mahnen. Im
Evangelium will er auf das Kom-
men Jesus Christus aufmerksam
machen. Johannes mahnt: , Kehrt
um! Denn das Himmelreich ist
nahe.”

Orange ist auch die Farbe der Le-
bensfreude. Wir Christen haben
allen Grund zur Freude, besonders
jetzt, da wir uns auf die Geburt
Christi vorbereiten.

Zum geselligen Abschluss trafen
sich die Kolpingfrauen und -Man-
ner im Kolpingheim, um den Ge-
denktag bei einem Friihschoppen
mit WeiBwiirsten zu schlieBen.




Dezember 2022

Bereits zum 50zigsten Mal hat die
Kolpingsfamilie diesen Dienst an-
geboten. Ohne die Hilfe vieler
Menschen im Hintergrund kénnte
dieser Dienst nicht so reibungslos
ablaufen.

Nach anfanglichen Startschwierig-
keiten konnten in den Kdschinger
Kindergarten wieder die Einladun-
gen ausgelegt werden. Kleider,
Mitra, Stabe und Barte waren ge-
reinigt und instandgesetzt und die
Listen der Familien fertiggestellt.
Mit dieser perfekten Vorbereitung
konnten die 7 Nikolausteams die
Familien mit ihren Kindern besu-
chen.

Ein Antrieb der Kolpinger jahrlich
diese Aktion durchzufiihren sind
einerseits die Aufrechterhaltung
einer bayerischen Tradition, die
eingegangenen Spenden durch die
besuchten Familien, aber beson-
ders sie leuchtenden Kinderaugen,
wenn der HI. Nikolaus sie besucht
und sie Gedichte und Lieder vor-
tragen dirfen.

Die Spenden werden an Einrich-
tungen fir Kinder in der Region
und in der ganzen Welt gespendet.
Durch die kombinierte Schokoni-
kolausaktion kénnen 2150 € an
folgende soziale Kindereinrichtun-
gen verteilt werden:

Keniahilfe Buxheim

Haunersche Krebskinderklinik
Minchen

Kinder-Nepalhilfe Beilngries
Kolping Di6zese Regensburg Kin-
dergarten Spielplatz Lambach
Kolping Malavi fiir Kinderhilfe
Schwester Pfaller fiir Kinderhilfe
Peter Rosenkranz fiir Gambia
Amanecer Kinderhilfe vom ehem.
Kaplan Nissel Martin

Elisa e.V.

Kolpingsfamilie
Késching e V.
1948 - 2023

Dezember 2022 / Januar 2023
Wie bei so vielen Veranstaltungen,
die in den letzten Jahren ausgefal-
len sind, war es auch fiir die Kol-
pingsfamilie Kdsching eine Her-
ausforderung so zu sagen einen
Neustart zu wagen. Aber die Ver-
antwortlichen haben es gewagt
und sind dafiir vom Publikum mit
sehr viel Applaus belohnt worden.
Mit dem Stlick ,,In den Himmel
wollen sie alle!“ von Andreas KeR-
ner brachten sie wieder ein Stiick
auf die Bihne, die die Aufmerk-
samkeit der Besucher voll bean-
spruchte.

Die brillant bestlickte Besetzung
der Rollen durch die Regisseurin
Brigitte Kempa, tat ihr Gbriges, die
Besucher des dreimal voll besetz-
ten Pfarrsaales zum Nachdenken,
Schmunzeln, Lachen und letztend-
lich tosenden Applaus zu verlei-
ten.

Worum ging es: Wie ein Lauffeuer
verbreitet sich die Nachricht im
Dorf, dass der Pfarrer (Ali
Beidoun) seit den friihen Morgen-
stunden beim ortlichen Wirt Ulli
sitzt und mit ihm ein langes und in-
tensives Gesprach fiihrt. Beim Biir-
germeister (Peter Rosenkranz)
steht das Telefon nicht still, jeder
will wissen, was mit Ulli ist, denn
nicht einmal seine engsten

VON ANDREAS KEDMNER

EINE HIMMLISCHE KOMOGDIE

Freunde werden ins Haus gelassen
und jeder Telefonanruf wird von
seiner Haushalterin abrupt abge-
wirgt. Fatalerweise erzahlt Kurt
seiner Frau Lydia (Verena Jahnke),
dass Ulli sich nicht wohl fihlte.
Und schon nimmt das Ungllick sei-
nen Lauf. Schnell ist eins und eins
zusammengezahlt: Ulli liegt im
Sterben und der Pfarrer nimmt
ihm seine letzte Beichte ab! Jetzt
ist guter Rat teuer, denn Ulli weil3
von jedem die eine oder andere
Siinde, die den Herrn Pfarrer si-
cherlich interessieren dirfte

Auch die Nachbarin Helga (Bar-
bara Fuchs) mit ihrem Ehemann
Alfred (Thomas Mayer) haben
Angst, dass ihre (nichtehelichen)
Geheimnisse dem Pfarrer bekannt
werden. Nicht zuletzt Frau (Dok-
tor) Lessing (Carina Funk) bangt
um ihre Zulassung, wenn bekannt
wird, dass sie keine promovierte
Arztin ist. Am Ende aber klart sich
alles auf, der Wirt Ulli will nur sein
Lokal veraufBern und hat deshalb
eine langere Besprechung mit dem
Pfarrer.

Falls die Spieler etwas ins Stocken
kamen, kam ihnen die Flisterfee,
Sanaa Beidoun zu Hilfe.

Die Gestaltung der Plakate Uber-
nahm wie immer Isabel Kempa.
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An alle, de dabei warn:
Eins, zwei, drei, fiir desmoi is

Unsere vorbei mit der Kolping-Theaterei!
Regisseurin Harte Wochen liegen hinter eich,
Brigitte dieses Stlick war an Dramen reich:
brachte die Ganz vui Text fiir ned vui Leid, a
monate- guader Gag war manchmoi weid.
lange Ganz vui krank kam no dazua, do
Vorberei- homma ghabt ned recht a Ruah.
tung und die  Ganz vui Nerven, des is ma klar,
Helfer, die hob i eich kost, des is gwies wahr!
im Hinter- Immer wieder wos neis probiert,

des Biachl nach guade Stellen
durchstudiert.

Aber mit verdammt vui Ubung
hob sich bald der Stimmung Trii-
bung.

Und so wurde aus saukoide,
schwere Probenstunden am Ende
doch no ganz lustige Runden.

De drei Auffiihrungen hobts mit
Bravour super durchzomg in oana
Tour.

grund waren in folgenden Versen
auf den Punkt:
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De Leid hots gfoin, hom klatscht
und glacht,und i hob mir ganz oft
gedacht,

wosz fiir a Wahnsinnsleistung
hobts ihr bracht!

So bleibt mir also jetzt final, zu
schlieflen fiir jetzt den Theaterka-
nal,

verbunden mit ganz, ganz gros-
sem Dank an eich alle Schauspie-
ler und de Verantwortlichen fiir
Speis und Trank.

Bleibts gesund und lassts es eich
guadgehen, es waar so schee,
wenn mia uns in der néchsten Sai-
son wiedersehen!

Gruss und Kuss, jetz is Schluss!
Brigitte




Kinderfasching
Februar 2023
Endlich, nach langer Zeit wuselten

wieder Kinder mit ihren Eltern
durch den Pfarrsaal.

Beim internen Kolping-Kinderfa-
sching hatten sich die Verantwort-
lichen der Gruppe Junge Familien
machtig ins Zeug gelegt und groR-
artige Sachen fir ihre Kinder und

naturlich fur sich einfallen lassen.

Schon beim Eingang in den Saal
durch machtige Burgtiirme er-
kannte  man welches  Motto
herrschte: ,Spuk im Kolping-
schloss”. Die Ritterzeit war ange-
sagt. Lauter kleine Burggespens-
ter, Burgfraulein, tapfere Ritter,
Vampire und alles, was dazu ge-
horte, tummelten sich auf und um
die Tanzflache. Mit allerlei Musik-
wiinschen der kleinen Faschings-
besucher konnte der DJ die Mas-
sen be- BRI

NG

i o NEGHIEAN ".‘;
geistern. } [lggdl - TSN
Unter- £ Rl ~ " rheit ol
brochen & IS
von £ ‘

lusti-
gen Spielen
tanzten und
tobten die
Kleinen und
Grollen im
Saal. Fur den
Hunger hat-
ten die Eltern leckere Wienersem-
meln und allerlei SiiBes wie zum
Beispiel einen Drachenkuchen vor-
bereitet. Mide, aber gllicklich
konnten die Kinder ihre Eltern am
spaten Abend nach Hause beglei-
ten, oder war es umgekehrt? Egal!
Auf jeden Fall freuen sich alle auf
den nachsten Fasching, wenn es
wieder heillt: "Kolping Helau, wir
stiirmen den Saal!"

f - ~ u wonw | 7
noipinger neim

Viantelflickerzug
Februar 2023
Die SchlieRung der Notaufnahme
in Késching nahmen die rund 20
Teilnehmer der Kolpingsfamilie
beim Faschingsumzug neben an-
deren Gruppen zum Thema.

Mit einem Bett, mit dem Motto:
»Hast du gleich ein Bett dabei,
kummst du vielleicht doch in die
Klinik nei...” in dem eine schwan-
gere Frau lag, einem "Medi-Wa-
gerl" mit allerlei Medizin und

Jeo 1§ J,

einem Mottowagerl ,Unsere Not-
aufnahme wird geschlossen, des
hams in Eichstdtt scho lang be-
schlossen! Doch wo soin de Leid
bloss hi, as Klinikum schafft des
doch nie!” und allerlei medizini-
schem Personal und Patienten mit
Gehwagerl und Rollstiihlen positi-
onierten sich die Maschkera gegen
die SchlieBung der Notaufnahme.
Durch die finanzielle Unterstit-
zung der Kolpingsfamilie waren
die Wagen mit allerlei kleinen
Kostlichkeiten fur Grold und Klein

gut gefillt und konnten dem Pub-
likum, die zu tausenden die Markt-
strale sdumten, beschenken.
Dass wir mit einem kleinen Team
mit dem Buttonverkauf zur Finan-
zierung des Faschingszuges halfen
war selbstverstandlich!
Die frohliche und unkomplizierte
Tatkraft jedes Einzelnen machte
diese besondere Aktion fir alle
wieder zu einem Erlebnis!
"Kolping Helau, wir stiirmen die

Strafien!”
Bilder gibt es auf der Homepage!

calning
Kolping
Kolpingstamilie
Késching e V.
1945 - 2023
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Eearteve Lo
cwige Anpetung

Februar 2023

Ist ein Clown
in der Kirche
fehl am
Platz?
Durfen  wir
mit all den Auswirkungen von Erd-
beben und Krieg in der Welt lber-
haupt noch lachen? Diese Fragen
wurden in der Pfarrkirche am Va-
lentinstag wahrend der Anbetung
aufgeworfen. Gottseidank gibt un-
ser Glaube Hoffnung und Freude.

Kolpingsfamilie startet
Jubeljahr
Februar 2023
Eine beson-
dere Auftakt-
veranstal-
tung zum Ju-
bilaumsjahr
begannen die
Mitglieder
der Kolpings-
familie
Késching. Am
15. Februar
2023 trafen
sie sich zum Gedenken an die ver-
storbenen Verantwortlichen, Gon-
ner und Prasides der letzten 75
Jahre im Friedhof.

In Gebetsstationen um Dankbar-
keit, Vergebung, Glauben, Hoff-
nung und Frieden bei Gott, bete-
ten sie im Gedenken an die Men-
schen, die sich fir ihre Mitmen-
schen und die Sache Adolph Kol-
pings besonders in Kdsching ein-
gesetzt haben.

Stellvertretend fir all diejenigen,
die in den letzten 75 Jahren Ver-
antwortung in der Kolpingsfamilie
Ubernommen haben, gingen sie an
das Grab des langjahrigen Vorsit-
zenden Franz-Xaver Heckl und
schlossen mit den Worten Adolph
Kolpings: ,,Der Mensch muf sich
mit anderen Menschen verbinden
—sobald er etwas will, was einfach
die Kréfte des Einzelnen (iber-
schreitet.”

AnschlieRend trafen sich rund 50
Besucher im Kolpingheim, um der
rund einstiindigen geschichtlichen
Prasentation von Fred Heckl zu
lauschen. Der Kolping Vorsitzende
Georg Altmann konnte dazu auch

Mitglieder des Geschichtsvereins
mit seinen Vorsitzenden Dr. Len-
hard und Marita Ciesla, Blirger-
meister und Kolpingmitglied Ralf
Sitzmann sowie Prases
Dr. Anthony Chimaka begriifRRen.

Heckl, ein Mitglied des Geschichts-
vereins und der Kolpingsfamilie
machte sich die Mihe und recher-
chierte in den Archiven nach be-
sonderen Aktivitaten seit der Griin-
dung der Kolpingsfamilie 1948 und
sogar noch davor. Mit der g5
Grindung des katholi- &gl
schen  Burschenvereins
1912, dessen FuRballakti- g
vitaten und der Theater-
gruppe, begann die Ver-
einstatigkeit in der Pfarrei.

1934 kam allerdings mit dem
Gleichschaltungsgesetz das allge-
meine Aus der kirchlichen Vereine.
Nach dem 2. Weltkrieg griindete
Pfarrer Johann Landgraf am 22.
Februar 1948 eine Kolpingsfamilie.
69 Teilnehmer im Beisein von Kol-
pingmitgliedern aus Ingolstadt
und Altmannstein waren bereit,
die Ideen von Adolph Kolping in
Kosching zu vertreten. Als erster
Senior wurde Franz Xaver Heckl
und als Altsenior Anton Hunner
gewahlt. Anfang der 60 Jahre kam
weiterer Schwung durch Kaplan
Willi Tratz in das Vereinsleben.
Radtouren, Zeltlager, Bergtouren,
Wanderungen, Schlauchbootfahr-
ten und Skifahren, sowie politi-
sche und Bildungsveranstaltungen
gefielen besonders der Jugend
und pragen das Leben der Kol-
pingsfamilie bis heute.

Heckl flihrte aus, dass durch diese
Begeisterung auch neue Aktivita-
ten wie die Missionsgemeinschaft
entstanden sind. Bilder tiber Neu-
aufnahmen, Nikolausaktionen,
Zeltlager, Faschingsaktionen, Ar-
beiten am Kolpingheim, den Um-
bau des Vereinsheims, sowie The-
aterauffihrungen, FuBball-, Vol-
leyball-, und Kegelerfolge erweck-
ten an diesem Abend manche Dis-
kussion Uber vergangene beson-
dere Erlebnisse. Durch die Griin-
dung der Gruppe der Jungen Fami-
lien in den 80er Jahren erhielt die
Kolpingsfamilie einen soliden Mit-
gliederstamm. Zum  Abschluss
konnten die Interessierten noch
einen Blick in die Originale der
Vereinschroniken nehmen.




SKitfahren In Ratschings

Marz 2023

17 Kolpinger Frauen und Manner _ |

waren heuer wieder in Ratschings.
Bei herrlichem Sonnenschein

konnten sie die Tage vom 15. - 18.
Marz 2023 geniellen. Auf die
Nachfrage an eine Teilnehmerin,
ob es etwas Besonderes zu berich-
ten gab, kam nur die Antwort:
,hé...war einfach nur super”. Dem
ist nichts hinzuzufigen.

UraliITweo
\reuzwesg
7]

Mqdirz 2023

Der selige Adolph
Kolping sagte
einmal: ,Was die $
Erde nicht bieten
kann, das findet
der Christ unter
dem Kreuz!“ Was
meint er damit?
In dieser Kreuz-
wegstunde am
Josefitag stellten

wir uns gemeinsam mit der KAB
unter das Kreuz, um gemeinsam
zu beten. Die Frage stand im
Raum: Was werden wir wohl unter
dem Kreuz finden? Auf den ersten
Blick werden wir nur Leid, viele

Fragen, Unverstandnis, Un-
menschlichkeit, Hass und schliel3-

lich den Tod finden! Doch
~ fir Kolping bietet das
~ Kreuz mehr, etwas, dass
| die Erde tatsachlich nicht
~  bieten kann. Es ist ein Ge-
schenk, das nur im Glau-
ben und im Vertrauen
auf einen lebensbejahen-
den Gott angenommen
I werden kann. Dabei geht
es um die Kernbotschaft
unseres Glaubens: Dei-
nen Tod, oh Herr verkiin-
den wir und deine Aufer-

stehung preisen wir! Darin liegt
das Geheimnis. Adolph Kolping
wusste das. Er hat gesplirt, erlebt
und darauf vertraut, dass Gott in
den dunkelsten Stunden dem
Menschen ganz nahe ist. Aus die-
ser Zuversicht heraus, konnte er
all den Herausforderungen des Le-
bens und allen Unmenschlichkei-
ten zum Trotz etwas entgegenset-
zen: ,,So weit Gottes Arm reicht, ist
der Mensch nie ganz fremd und
verlassen. Und Gottes Arm reicht
weiter, als
Menschen
denken kon-
nen!”

Ein sehr ein- °
fihlsamer Kreuzweg vom Kolping-
werk Diozesanverband Regens-
burg, der zum Nachdenken anregt.

>CNarTK /j)f turnier

Miqdirz 2023

Attraktive Jubildaumspreise und die
Standardverpflegung garantierten
wie immer einen gemiitlichen, un-
terhaltsamen und spannenden
Gemeinschaftsabend
flr Frauen und Manner
von 18 bis 99 Jahren.
Bei einem Einsatz von
10.- € (inkl. Leberkas-
semmel zur Pause) hat-
ten die Turnierverant-
wortlichen Liepold
Thomas und Deindl
Andreas wieder jede

Menge hochwertige Sachpreise
und Essensgutscheine organisiert.
Dass es wie immer nicht um Re-
korde, oder um den jahrlich zu ge-
winnenden Pokal ging, sondern
um Spall am "Kartl'n" war auch

heuer wie-

1948 - 2018 Kk{)lﬂy\;\ der Zu Spu-
Sport ren'

48  Kartle-

. rinnen und

Kartler fan-
den sich
plnktlich im
Kolping-
heim ein.

Nach rund 3 Stunden konnten die
Sieger bekanntgegeben werden.
Als Erstplatzierte und damit als
erste Frau, konnte Limmer Lydia
mit einer Gesamtpunktzahl von
102 den Wanderpokal fiir ein Jahr
in Besitz nehmen.

Den 2. Platz eroberte Jelinek Doris
mit 68 Punkten, gefolgt von Vogt
Adolf (58), Haas Dominik (57) und
Schmidt Ludwig (54). Bis zum 15.
Platz gab es Preise abzuholen.

Wir freuen uns auf néichstes Jahr
und danken allen Helfern fiir die
Bedienung der Gdste und der
Auswertung der Pldtze!
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Vorschau

Gesamtverein
18. April 2023 Kess erziehen Kurs

22. April 2023 Mitgliederversammlung

2. Mai 2023 MarktschieRen ab 19 Uhr fur Kolping

18. Juni 2023 Tagesausflug nach Straubing
zu Pfarrer Martin Nissel

15. Juli 2023 Samstag Nachm. Kindermusical &
Musikabend mit RAD GUMBO

& Kolping Spielmobil & Kolping Klimamobil

e 26.Juli 2023 Sommergottesdienst im Pfarrgarten
mit anschl. Grillfest

30. Juli - 4. Aug. Zeltlager in Fuchsmiihl (geplant)

Zeltlage

Fiir alle Mitglieder zwischen 11-17 Jahre der Kolpingsfamilie, deren Freunde, Freundinnen und Freunde
des Vereins. Kinder mit einem Mindestalter von 8 Jahren diirfen in Begleitung eines Elternteils mitfahren.
Die Teilnehmergebiihr fiir Kolpingmitglieder betragt 60,-€, fiir Geschwister 50,-€. Nichtmitglieder 80,-€.
Darin sind Unterkunft, die volle Verpflegung ab dmn Abend, sowie die Fahrtkosten und samtliche

am Waldbadeweiher

r') in Fuchsmiihl

30.07. bis 04.08.2023

Eintrittsgelder enthalten.
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Samstag, 30.07.2023 vom Kolpingheim. Ankunft ca. 15:30 Uhr am Zeltplatz.
Die Riickreise ist fiir Donnerstag, den 04.08.2023, Ankunft in Kosching ca. 15.30 Uhr geplant.

Alle Teilnehmer werden zuhause abgeliefert. Die
Betreuung erfolgt durch erwachsene Gruppenleiter mit
langjahriger Zeltlagererfahrung. Fir die Madchen
stehen weibliche Betreuerinnen zur Verfiigung.

Sollte ein Kind aus finanziellen Griinden nicht mitfahren
konnen, bitte vertrauensvoll an Georg Altmann
08456/6316 wenden. ES GIBT EINE LOSUNG!

9. September 2023 Open Air Kino

21. September 2023 Podiumsdiskussion
zur Landtagswahl mit dem Kolping Erwachsenen Bil-
dungswerk DV Eichstatt im Brauereigasthof Amberger

24. September 2023 Bezirkswallfahrt in Rohr
27. Oktober 2023 Weltgebetstag (Bezirk)
2./3. Dezember 2023 Kolpinggedenktag

5. Dezember 2023 Nikolausaktion

26. Dezember 2023 Jubildumstheater

Anderungen und Ergidnzungen
Seite 10

16. Juli 2023 Sonntag Pfarrfest inkl. Kindermusical g

: | V SCha .
ei un. lbt e ede enge d e ein Ft

26. Marz 2023 Museumsbesuch

nderung
10. April 2023 @S Kurs nur flr Ercern =

hen
023 Kess erzie
= }ig?l‘\zzozs Mltgnederversammlung
iz.'(v\al 2023 Tagesijfggesausﬂug , ping Gpieltnobil
sOuE 3;2;0”%“ it Kindermusical ¥ Kotp
16. Juli 2023 it allen Kolpingern
: GriliFest g A5f het
%Ullltober Karcoffelfest @’@'l’dd@?@.b @M’

we'mnachtsu)an

22.04.2023 Mitgliederversammlung
07.04 2023 Karfreitagsanbetung
um 6:00 Uhr in der Pfarrkirche

23.04.2023 (Sonntag) Wir besuchen das ,Haus
der Bayerischen Geschichte” in Regensburg,
Gegen 14:00 Uhr Treffen mit dem ehemaligen Préses,
Pfarrer Stefan Wissel. Abfahrt 8:30 Uhr Kolpingheim.

09.05.2023 Wanderung ins Blaue.

18.05.2023 Vatertagswanderung. Beginn 14:00 Uhr
beim Anton. Bitte Krug, Teller und Besteck mitbringen.

20.06.2023 Minigolfmeisterschaft ab 18:00 Uhr
am Fortberg. Anmeldungen bitte an Christa Bock.

04.07.2023 Biergarten ist angesagt

26.07.2023 Sommer-Abschluss-Gottesdienst
im Pfarrgarten. AnschlieRend Grillfest im Pfarrhof.

10.10.2023 Treffen nach der Sommerpause.
Thema wird rechtzeitig bekanntgegeben.

24.10.2023 Die Geschichte vom Karpfen in
Thalmassing. Abfahrt 8:00 Uhr.

27.10.2023 Kolping Weltgebetstag in Riedenburg.

14. April 2023 Osterbrunch
22. April 2023 Mitgliederversammlung
Mai 2023 Minigolf

September 2023 Radtour
zum Apfelfest nach Kasing

Oktober 2023 Wanderung
November 2023 Besuch eines Jiidischen Friedhofs
Dezember 2023 Weihnachtsfeier im Kolpingheim

unter www.kolping-kdsching.de



http://www.kolping-kösching.de/

Uns, als Kolpingsfamilie Kdsching
e.V., ist es leider nicht moglich alle
Bereiche des Lebens von Kindern
und Jugendlichen zu schitzen.
Dennoch sehen wir es als unseren
Auftrag und natdrlich auch unsere
Pflicht, alle Teilnehmende auf un-
seren Veranstaltungen zu schit-
zen und ihnen ein sicheres Umfeld
zu bieten. Wir geben unser Bestes
mit Hilfe eines institutionel-
len Schutzkonzeptes (iSK) einen

Die Kolpingsfamilie Kosching bie-
tet 2023 einen Elternkurs in Zu-
sammenarbeit mit dem KEBW -
Kolping Erwachsenen Bildungs-
werk Regensburg an.

Die Altersgruppe der Kinder ist
3-12 Jahre.

Der Kurs findet an 5 Abenden je-
weils dienstags im Kolpingheim in
Kdsching von 19.30 bis 22.00 Uhr
statt und dauert rund 2,5 Stunden.
Die Kosten sind je Kurs

50,- € pro Einzelperson

60,- € pro Paar

(Far Kolpingmitglieder der
KF-K&sching gibt es einen Zuschuss
in Hohe von 10,- €!)

Der Kurs beginnt am

Dienstag, 18. April 2023.

Weitere Termine sind der

25. April /02./09. und 16. Mai.

Es gibt noch einzelne freie Platze.

}:{CSS

Iv | ermutigend | sozial | situationsorientiert

erziehen®

in der Diozese Regensburg

Elternkurs

fiir Miitter und Vater von
Kindern im Alter

von 3 bis 11 Jahren

sicheren Lebensraum in unserem
Verband zu schaffen, in welchem
Kinder, Jugendliche und junge Er-
wachsene sich sicher entwickeln
kénnen, ohne Gefahren ausge-
setzt zu werden.

Die Bausteine des Institutionellen
Schutzkonzeptes (iSK) sind die
Risikoanalyse bei Aktivitaten wie:
Eintagige Reisen, Mehrtagige Rei-
sen, Tagesveranstaltung, Grup-
penstunden, Zeltlager, ....

Dazu gehort die Primarpravention
durch Aus- und Fortbildung, Er-
weitertes Fihrungszeugnis

und Selbstauskunft/Verpflich-
tungserklarung sowie ein Verhal-
tenskodex.

Grundlegende Werte wie
konkrete Verhaltensregeln, ein
Beschwerdemanagement und
Qualitatsmanagement  gehdren
dazu.

Das Institutionelle Schutzkonzepte
ist ein Muss, das wir demnachst
verifizieren und verd6ffentlichen
werden.

CAFE CLASICO ESPRESSO DESPIERTO CAFE ARMONIA

Fiterfein gemahien

Filterfein gemahlen

00000

Filterfein gemahien

00000

TRTICO

FAIRTRADE

TATICO Kaffee ein Produkt aus fairem Handel

Seit mehr als 25 Jahren gibt es den TATICO Kaffee.

Unsere Rostwerkstatt befindet sich auf dem Gelande des
Kolping Berufsbildungswerk gGmbH in Brakel, Ostwestfalen.

Hier werden junge Menschen mit Behinderungen fir den ersten
Arbeitsmarkt qualifizierts Durch meﬁf’se-zigle Gerechtigkeit flr be-
nachteiligte Produzeften und Arbeiter leistetTATICO einen Beitrag
zur langfristigen und nachhaltigen Entwicklung‘.-.‘

Mehr Informationen unter www.tatico.de

Wer sich pers@nlich von der Qualitdt und vom Geschmack tber-
zeugen mochte, kann sich bei Georg Altmann zu fqlgenden Prei-

sen versorgens

TATICO ESPREé@O DESPIERTO

TATICO CAFE CLASICO_  filterfein gemahlen;250 gr.

1

Ganze Bohne, 500 gr. 10,50 €
TATICO CAFE ARMONIA Ganze Bohne entkoffa500 gr. 10,50 €

5,30 €
&

D,



http://www.tatico.de/
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UKRAINE: Jahrestag

Kriegsbeginn

Hilfe und soziale Integration fiir
Fliichtlinge aus der Ostukraine
Am 24. Februar 2023 jahrte sich
der Angriff Russlands auf die Ukra-
ine. Die weltweite Kolpinggemein-
schaft hat seitdem eine tberwalti-
gende Solidaritat mit dem ukraini-
schen Volk gezeigt.

Beispiele:

Tagebuch der Hilfe

+++ 22.3.2023: Hilfslieferung in
den Osten der Ukraine:

,Wir organisieren weiterhin Hilfs-
transporte in Ostliche Regionen,
wie etwa zuletzt Lebensmittelpa-
kete flir 1.500 Familien in Cherson.
Bei der Verteilung wurde Kolping
von der Polizei unterstitzt”, be-
richtet Vasyl Savka aus der Kol-
pingzentrale in Czernowitz.

KOLPING INTERNATIONAL koordiniert die MaRnahmen.

Spendenkonto:

KOLPING INTERNATIONAL Cooperation e.V.

DKM Darlehnskasse Miinster

IBAN DE74 4006 0265 0001 3135 00 BIC:

GENODEM1DKM

IMPRESSUM:

Bilder: Stephanie Wagenhuber;
Julia Liebhard; Martin Guth;
Stephan Herold, Georg Altmann
und aus dem Internet.

Texte: Julia Liebhard; Stephanie
Wagenhuber; Stephan Herold,
Gertraud Lechner; Georg Altmann
und aus dem Internet.

Verantwortlich:
Dagmar Liepold & Georg Altmann

Kontakt:

info@kolping-koesching.de /

Tel.: 08456/6316

Internet:

www.kolping-koesching.de &
www.facebook.com/KolpingKoesching

+++ 16.3.2023: Lebensmittel und
Stromgenerator fiir die Ukraine:
Kolping Rumanien ist mit zwei
Kleintransportern nach Czerno-
witz gefahren, es ist der 41. Hilfs-
transport seit Kriegsbeginn. Aus
Spenden wurden Lebensmittel flr
die Kolpingkantine finanziert, die
taglich an die 500 Mahlzeiten fiir
die gefliichteten Familien zuberei-
tet. AuBerdem erhalten die Ver-
triebenen auch Grundnahrungs-
mittel, um sich in den Unterkiinf-
ten selbst zu versorgen. Ein drin-
gend bendtigter Generator st
ebenfalls mit im Gepack.
Aktualisierte Berichte findet ihr
auf dieser Seite:
www.kolping.net/spenden/ukraine
-situation-vor-ort/

Haus Bayerischer Wald

olpingFerienhaus,lLa omé@‘ﬁj}bﬁ
' 9(0)99

Bayerischer
Wald

Adresswechsel

info@kolping-koesching.de
S __—

Bitte teilt uns Anderungen eurer Anschrift oder Kontonummer mit.
Dankbar sind wir auch fiir die Mitteilung von E-Mail-Anderungen >

G =

Mitgliedsnummer:

Meine neue Adresse:

Name:

Stralle:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Kreditinstitut:

Meine neue Bankverbindung:

IBAN:

Seite 12
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